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"Stadtoase" mit
ausgedehnten Parkanlagen

Die Sultanmoschee

Singapur ist für viele nur ein Zwischenstopp auf dem Weg nach Australien oder
Asien, doch die Stadt hat weit mehr zu bieten, als man vermutet. Meine Eindrücke

sind von üppigen Parklandschaften, penibler Sauberkeit, preisgünstigen Taxis
und vor allem von der Freundlichkeit der Menschen geprägt.

Singapur ist eine alte Hafenstadt und
verdankt ihre Entstehung der strategischen
Lage zwischen Ost und West. Die Nachfolger
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Städtereisen

des britischen Kolonialverwalters und
Stadtgründers von Singapur, Sir Stamford
Raffles, haben den Stadtstaat mit seiner

beeindruckenden Skyline zu einem
modernen Handels- und Finanzzentrum von
globaler Bedeutung ausgebaut. 
Hinter den schillernden Fassaden agieren
vielfältige ethnische Bevölkerungsgruppen.
Eine China Town mit den Imbissständen auf
den farbenfrohen Straßen, gibt es ebenso wie
ein Klein-Indien mit den Sehenswürdigkeiten
und Klängen einer lebensfrohen, dynamischen
Gemeinschaft. Die wundervollen Moscheen in
den malaysischen und arabischen
Stadtvierteln zeugen von einer großen
Glaubensgemeinschaft frommer Muslime. Eine
der schönsten und bedeutendsten ist die 1928
erbaute Sultanmoschee. 
Hotels gibt es in jeder Preisklasse.
Empfehlenswert ist das  5-Sterne Shangri La
Hotel in der Orchard Road. Ein
Gartenbereich mit Wasserfontänen und
einem Pool im Freien – sehr selten in
Stadthotels – und jeder nur erdenkliche
Komfort sorgen dafür, dass man nach
Sightseeing und Einkaufsbummel den Lärm,
die Hitze und die Hektik vergisst. 
Die Orchard Road ist eine der modernsten
Einkaufsstraßen der Welt. Gleich daneben
befinden sich die botanischen Gärten. Einer
der bemerkenswerten Themengärten widmet
sich der Orchideenwelt. Besonders berühmt
ist das Beet mit Orchideen, die nach
berühmten Besuchern wie Elisabeth II und
anderen Staatsoberhäuptern benannt sind.
Für einen längeren Aufenthalt bietet sich das
Shangri La Hotel auf der Sentosa Insel an. Es
ist das einzige Hotel mit Strand. Die
landschaftlich reizvoll gestaltete Ressort
bietet alle Annehmlichkeiten, inklusive
Kinderbetreuung. Geschäftsführer Ben
Bousnina verspricht eine informelle
Atmosphäre, in der Gäste sich überall völlig
entspannt bewegen können. Besonders
empfehlenswert ist das Terrassenrestaurant.
Unter kühlenden Ventilatoren kann man sich
kulinarisch mit vielen flambierten Gerichten
verzaubern lassen, während der Blick über
das offene Südchinesische Meer schweift.
Eigentlich ist man in beiden Shangri La
Anlagen, die ein regelmäßiger Shuttleservice
verbindet, so gut aufgehoben, das man sie
nicht verlassen müsste. 
Der vielfach ausgezeichnete Reiseanbieter
"Tour East" bietet englischsprachige Touren
zu allen Sehenswürdigkeiten an. Auf der �

"Stadtoase" mit
ausgedehnten Parkanlagen

Derick McGroarty nutzt einen Zwischenstopp um Singapur zu besuchen.
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Autor und Ehefrau unterwegs im 'Tuktuk'
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Tour “Breakfast at the Zoo” hatte ich
Gelegenheit Nahaufnahmen von einem 40
jährigem Orang-Utan mit ihrem Baby zu
machen. Andere Touren tragen
verheißungsvolle Namen wie “Night Zoo
Excursion” oder “China Town by Night”.
Letztere bietet neben kulinarischen
Genüssen eine nächtliche Bootsfahrt auf
dem Sampan, mit Blick auf die
atemberaubende Skyline und einer
aufregenden 'Tuktuk'-Fahrt durch enge
Gassen und große Boulevards an. Die
angebotene Hafenrundfahrt beinhaltet den
Besuch der Kusu Insel. Alle von uns
besuchten Führungen waren sehr informativ
und empfehlenswert. Zu Fuß erkundet man
das Stadtzentrum am besten von dort, wo
auch Sir Raffles auf der Insel landete. Seine
eindrucksvolle weiße Statue wird von
Wolkenkratzern umgeben. Auf der anderen
Seite des Flusses versinnbildlichen die gut
erhaltenen "Ladenhäuser" den Kontrast

zwischen Alt und Neu.
Sehenswerte Zeugnisse der Kolonialzeit sind
das Victoria Theater, das Rathaus, in dem Lord
Louis Mountbatten 1945 die Auslieferung der
Stadt an Japan akzeptierte und Lee Kuan Yeu
1959 die Unabhängigkeit erklärte, das Oberste
Gericht mit unzähligen Säulen und grüner
Kuppel und die glänzend weiße St. Andrews
Kathedrale. Im Hafenviertel steht die Merlion
Statue, das Wahrzeichen von Singapur. Aus
der Figur, halb Fisch, halb Löwe ergießt sich
eine riesige Wasserfontäne. Auch das Raffles
Hotel aus dem Jahr 1887 bietet ein koloniales
Ambiente, in dem sich der Nachmittagstee
oder ein nichtalkoholischer "Singapur Sling"
Cocktail ausgezeichnet genießen lässt. In den
Klubs an der Clifford Pier boomt das
Nachtleben. Karaokesänger und
Straßenkünstler sorgen rund um die Uhr für
Unterhaltung. Bei den Konzerten im Rathaus
spielen die besten Orchester der Welt. 
Sentosa ist eine mit dem Festland durch

einen Damm und eine Seilbahn verbundene
Ferieninsel. Zu den schönen Sandstränden,
dem üppigen Grün und den vielen
Sehenswürdigkeiten in akzeptabler Nähe
verkehren regelmäßige Busse. Der Eintritt ist
überall frei! Das unter Kindern sehr beliebte
Laserspektakel auf der Musical Light and
Water Show kostet ebenfalls keinen Eintritt.
In der Underwater World bekommt man in einen
Tunnel unter der Wasseroberfläche spektakuläre
Einblicke in die Unterwasserwelt. Im Preis
eingeschlossen ist eine Delphinvorstellung. Vom
120 Meter hohen Sky Tower hat man eine
wundervollen Panoramablick auf Insel und
Festland. Alternativ bietet sich die riesige Merlion
Statue an, von deren Plattform man eine ähnliche
schöne Aussicht hat. 
In Singapur beginnt der Regenwald
innerhalb der Stadtgrenzen. Wäre mir noch
die Zeit geblieben, hätte ich auf jeden Fall
die 25 Meter hohe und 250 Meter lange
Hängebrücke am Mac Ritchie Reservoir
überquert, um die dichte Baumdecke des
Regenwaldes zu betrachten und die
geschützte Tierwelt zu sehen. Vielleicht das
nächstes Mal!
Die Touristeninformation in Singapur stellt
Karten, Faltprospekte und allgemeine
Informationen gratis zur Verfügung.
Als Stadtführer bietet sich die Insight Reihe
an, handlich und mit vielen Details. 

Kontaktadressen:
Shangri La Hotels:  www.shangri-la.com
Singapur Tourist Board: 
www.visitsingapore.com
Tour East: www.toureast.net
Insight: 
www.insightguides.com
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